
MDM-Printer
Die Universal-Schnittstelle, mit der Sie für alle Ihre Anwendungen 
DMS-/EPA-Kompatibilität erzeugen können!



MDM-Printer

Digitale Dokumenten-Archivierung ohne 
Kompromisse!

Seit einigen Jahren gibt es Bestrebungen im 

Markt, Dokumente digital zu archivieren. Zielset-

zungen dabei sind vor allem eine Erhöhung der 

Datensicherheit und ein schnellerer Zugriff auf 

relevante Informationen. Bedingt durch fehlende 

Schnittstellenfunktionalitäten einiger Hersteller 

und/oder die immensen Kosten für entsprechende 

Schnittstellenerweiterungen verharren diese Archi-

vierungsprojekte in einem für die Krankenhäuser 

unbefriedigenden Zustand. Hinzu kommt, dass 

diese Verzögerungen zunehmend das Budget der 

Kliniken belasten. 

An diesem Punkt bietet der MDM-Printer eine 

Brückentechnologie, die beliebige Dokumente un-

terschiedlichster Applikationen mit dem notwendi-

gen Patientenkontext digitalisiert und einem Archiv 

oder einer elektronischen Patientenakte zuführt.

Einfache Installation an beliebig vielen 
Arbeitsplätzen

Der MDM-Printer wird mit wenig Aufwand an den 

Arbeitsplätzen, an denen die Dokumente erstellt 

werden, wie ein Netzwerkdrucker installiert und 

über die Druckfunktion der jeweiligen Anwendung 

angesteuert. Der Printer konvertiert das Dokument 

z.B. in ein PDF und stellt dem Anwender eine Mas-

ke zur Verfügung, in welche ein Identifizierungs-

merkmal des Patienten (Fall- oder Patienten-ID) 

eingegeben werden kann.

Keine redundante Datenerfassung

Der MDM-Printer verfügt über eine eigene 

Datenbank, über welche die entsprechenden 

Patienten- und Fallinformationen abgefragt wer-

den. Die Datenbank wird vom Cloverleaf mit den 

ADT-Nachrichten aus Ihrem KIS gefüllt und aktuali-

siert. Es ist daher keine redundante Erfassung von 

Patientendaten erforderlich!

Übermittlung der Dokumente an einen oder mehrere Empfänger in individuellen Nachrich-
tenformaten 

Aus dem generierten Dokument und dem Identifizierungsmerkmal des Patienten erstellt der MDM-Printer 

nun eine Nachricht, welche über den Kommunikationsserver Cloverleaf an einen oder mehrere Empfänger 

weitergeleitet und individuell an die Anforderungen des Zielsystems angepasst werden kann. Bezüglich 

der Übersetzung und des Routings steht der volle Funktionsumfang des Cloverleafs zur Verfügung. Die 

Nachricht kann also in jedes beliebige Format übersetzt und anhand bestimmter Kriterien an einen oder 

mehrere Empfänger weitergeleitet werden.

Somit ist es möglich, aus jeder Anwendung, die über eine Druckfunktion verfügt, ein elektronisches Doku-

ment mit Patientenkontext zu erstellen und zu versenden.

Der Anwender muss lediglich die Druckfunktion auslösen und ein Identifizierungsmerkmal des Patienten 

eingeben, den Rest erledigt der Kommunikationsserver Cloverleaf.
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Bildnachweis: Knee_Replacement Quelle: Wikipedia (User:Ravedave)

BEISPIEL-SZENARIO

Alle mit dem MDM-Printer erstellten Dokumente werden vom Cloverleaf per Remote-Function-Call im KIS-

System verbucht. Sofern die Zustimmung des Patienten vorliegt wird zusätzlich eine HL7-MDM-Nachricht 

erstellt, die an ein Zuweiser-Portal gesendet werden kann.

Erstellen Sie elektronische 
Dokumente aus...

 » Word 

 » Excel

 » Med. Doku-Systemen

 » Webapplikationen 

 » Bilderfassungs- und 

 Bearbeitungsprogrammen

 » gescannten Dokumenten

 » Screenshots

 » usw.

 » KIS

 » elektronisches Archiv

 » Zuweiser-Portal

 » elektronische Patientenakte

Als Voraussetzung für die Verwendung des MDM-Printers benötigen Sie lediglich

 » einen Cloverleaf-Kommunikationsserver

 » ein patientenführendes System, welches Patientenstammdaten an den Cloverleaf sendet (bspw. HL7-ADT)� 

 » ein System, welches über eine Schnittstelle zur Verbuchung von Dokumenten verfügt (bspw. HL7-MDM)

...und senden Sie diese
automatisch an Ihr(e)



» Skalierbarkeit
» Flexibilität
» Standardisierung
» Konsolidierung
» Geringe Redundanz
» Kompensierung von 
   Schnittstellen-Defiziten

» Hohe Verfügbarkeit
» Vermeidung von Doppeluntersuchungen
» Hohe Akzeptanz

» Druck-Kosten
» Scan-Kosten
» Papier-Kosten
» Archivierungs-Kosten

Dachauer Str. 11  |  D-80335 München
Telefon +49 (0)89-599 88 76-0 
E-Mail Info@Health-Comm.de

Machen Sie Ihre Anwendungen fit für die elektronische Patientenakte, 
ohne kleinere oder ältere Applikationen ablösen zu müssen!
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